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1 JAHR TSG CENTER
TSG Mitglieder und Nicht-Mitglieder 
trainieren aktiv in den Frühjahrs- 
und Sommermonaten  

STADTLAUF WIESLOCH
NEU: 5 Kilometer beim Stadtlauf 2024 
zum ersten Mal eingeführt

EHRUNGEN
Sportlerin, Sportler und Mannschaft 
des Jahres 2023 aus der TSG Wies-
loch von der Stadt geehrt
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VorwortVorwort

Dank an unsere Sponsoren

Die Entscheidung, jährlich ein 
Info-Heft über die Aktivitäten 
zu erstellen, findet große Re-
sonanz. Heute stellen wir Euch 
Heft Nr. 4 vor.

Mit unserem neuen TSG Cen-
ter und dem Outdoor Campus 
bieten wir Kurse in den neuen 
Trainingsstätten an.
Der Stadtlauf war wieder ein 
Höhepunkt in sportlichen Be-
reich der TSG.
Ohne unseren Trainerstab, Hel-
ferinnen und Helfern könnten 

wir unser vielseitiges Angebot 
nicht präsentieren. Ihnen allen 
ein großes Dankeschön. Dazu 
ist auch immer eine finanzielle 
Unterstützung notwendig. Dan-
ke an die Sponsoren.
Ihr seht, wir sind weiterhin aktiv. 
Was gibt es schöneres, als sich 
in einer Gruppe sportlich zu be-
tätigen und dabei noch Freun-
de zu finden? Antwort: Nichts! 
Bist du auch dabei?
Ich wünsche Euch eine schöne 
Zeit und bleibt der TSG Wies-
loch positiv verbunden.

Euer
Manfred Walter

Liebe Mitglieder, Freunde, 
Partner und Sponsoren der 
TSG Wiesloch
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TSG LebenMitgliederversammlung
TSG-Mitgliederversammlung
 
Bei der Mitgliederversammlung der 
TSG Wiesloch wurde Manfred Walter 
als Vorstand für die Verwaltung und 
Geschäftsstelle wiedergewählt. Zwar 
hatte er bereits im Vorfeld signali-
siert, nach über 40 Jahren Vorstand-
schaft nicht mehr antreten zu wollen 
(„Irgendwann muss ja mal Schluss 
sein“), aber wegen fehlender Kan-
didatin oder Kandidat macht er jetzt 
nochmals weiter und zwar für die 
kommenden drei Jahre. Er werde sich 
allerdings schrittweise aus dem ope-
rativen Geschäft zurückziehen und 
noch mehr Verantwortung an die Ge-
schäftsführerin Ann-Kathrin Bentner 
übertragen. Weiterhin für den sport-
lichen Bereich im Vorstand ist Martin 
Rattinger verantwortlich und um die 
Finanzen kümmert sich Wolfgang 
Koyro.
Das Amt der Stellvertreterinnen üben 
Marion Brasse und Lena Jung aus, 
zu Beisitzern wurden von den anwe-

senden Mitgliedern Natascha Lippok, 
Kirsten Wieditz und Volker Harren ge-
wählt. Es gab seitens des Vorstands 
durchweg nur Positives zu berich-
ten. Die Mitgliederzahl hat sich in-
zwischen auf knapp 2500 eingepen-
delt, ein leichter Anstieg gegenüber 
2022. Besonders stolz ist man bei den 
TSG-Verantwortlichen über die hohe 
Zahl von Kindern und Jugendlichen, 
in 2023 wurden 1157 als „sportlicher 
Nachwuchs“ registriert. Ein besonde-
rer Dank galt den insgesamt
192 Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern, Helferinnen und Helfer, die 
im Vorjahr deutlich über 14.000 Trai-
ningsstunden übernommen haben. 
Der neue TSG Center findet regen Zu-
spruch.
Beim Blick auf die Einnahmen und 
Ausgaben sowie den Investitionen 
konnte ebenfalls Erfreuliches be-
richtet werden. Am Jahresende 2023 
konnte ein Plus in den Kassen regist-
riert werden. Von den beiden Kassen-
prüfern, Jutta Hilswicht und Harald 

Schuster gab es grünes Licht über die 
durchgeführte Kassenprüfung; alles 
hatte seine Richtigkeit gehabt.
Positive Rückblenden gab es natürlich 
auf die vielen Veranstaltungen im zu-
rückliegenden Jahr. Da waren es Ruth 
Weimer sowie Mohammed Özdemir, 
die bei der städtischen Sportlereh-
rung ganz oben auf dem Siegerpo-
dest standen, ebenso wie die Hand-
ball-Inklusions-Mannschaft „Wiesel“. 
Ebenso wurde auf den Stadtlauf zu-
rückgeblickt, bei dem in diesem Jahr 
erstmals die 5-Kilometrstrecke ange-
boten wurde und dies gleich mit gro-
ßem Erfolg.
Verabschiedet wurden neben Eva 
Weishaupt, Jugendleiterin, Dietmar 
Schneider als Beisitzer und Matthias 
Haberbosch – er gehörte 20 Jahre 
dem TSG Vorstand an.          
Bild v.l.n.r.
Volker Harren, Kirsten Wieditz, Martin 
Rattinger, Ann-Kathrin Bentner, Na-
tascha Lippok, Manfred Walter, Wolf-
gang Koyro, Marion Brasse, Lena Jung
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EhrungenEhrungen
Sportlerehrung der Stadt: 
TSG Wiesloch stellte Sportlerin 
und Sportler des Jahres vor

Es war wie ein Abbild über die 
sportlichen Aktivitäten in der Wein-
stadt. Im Staufersaal des Palatins 
stand die Sportlerehrung auf dem 
Programm und viele waren gekom-
men, um Glückwünsche, Urkunden 
und kleine Geschenke entgegen zu 
nehmen. Geehrt wurden in unter-
schiedlichen Blöcken all jene, die im 
Vorjahr in unterschiedlichen Diszipli-
nen erfolgreich waren oder sich bes-
tens platzieren konnten. Und: viele 
waren von der TSG Wiesloch auf der 
Bühne.

Gleich zu Beginn betonte Ober-
bürgermeister Dirk Elkemann in sei-
ner Begrüßungsansprache, es gehe 
bei dem Ehrungsmarathon nicht nur 
um sportliche Ergebnisse. „Der ge-
sellschaftliche Stellenwert, der sich in 
den Vereinen darstellt, ist ein ebenso 
wichtiges Kriterium“, so der Rathaus-
chef. 337 Personen aus elf Vereinen in 
insgesamt 14 Sportarten standen für 
die Auszeichnung an, 200 waren per-
sönlich anwesend. „Einige sind heute 
bei Wettkämpfen oder im Training und 
können daher hier und heute nicht 
dabei sein“, erklärte Elkemann. 

Höhepunkt des Abends jedoch 
die mit Spannung erwartete Kürung 
der Sportlerin und des Sportler des 
Jahres 2023 sowie der Mannschaft. 
Die Jury hatte sich bei den anste-
henden Beratungen auf Ruth Weimer 
von der TSG Wiesloch festgelegt, die 
bei den Deutschen Berglauf-Meis-
terschaften den dritten Platz belegt 
hatte und zudem in unterschiedli-
chen Crossläufen erfolgreich war. „Da 

kommt man ganz schön außer Atem“, 
kommentierte Weimer ihren Erfolg, 
denn musste sie doch auf einer Stre-
cke von knapp zehn Kilometern im-
merhin 650 Höhenmeter überwinden. 
Sportler des Jahres wurde Muham-
med Özdemir von der TSG Wiesloch, 
sicher kein Unbekannter mehr. Seine 
Erfolge sind beeindruckend. So er-
reichte er einen fünften Platz bei den 
Weltmeisterschaften (Karate/Kumite), 
wurde ebenfalls Fünfter bei den euro-
päischen Titelkämpfen bei den unter 
21jährigen und stand ganz oben auf 
dem Treppchen bei den Deutschen 
Meisterschaften und dies auch bei 
den U21.

Schwerstarbeit hatte die Jury bei 
der Mannschaft des Jahres zu ver-
richten, standen doch gleich mehrere 
Teams im Rampenlicht. Die Wahl zur 
„Jugendmannschaft des Jahres“ fi el 
auf die C-Junioren im Fußball, eine 

Spielgemeinschaft aus VfB Wiesloch, 
den Baiertaler und Schatthäuser 
Nachwuchskickern. Die C-Junioren 
belegten bei den Badischen Futsal-
Meisterschaften den dritten Platz und 
erspielten sich zudem den Titel in der 
Fußball-Kreisliga und bei der Futsal-
Kreismeisterschaft. „Dies zeigt mal 
wieder die Gemeinsamkeit unserer 

Vereine“, lobte der Oberbürgermeis-
ter. Mannschaft des Jahres wurde 
das Team des MSC Schatthausen, die 
bei den Deutschen Meisterschaften 
im Fahrradtrial den 1. Platz belegten. 
Ebenfalls zur Mannschaft des Jahres 
gekürt wurden die „Wiesel“ der TSG 
Wiesloch, die bei den Special Olym-
pic World Games in Berlin im Vorjahr 
einen tollen zweiten Platz als Inklu-
sionsteam erreichten.

Zuvor jedoch wurden all jene ge-
ehrt, die bei Titelkämpfen auf Kreis- 
und Bezirksebene erfolgreich waren 
und dies ebenso bei nationalen Wett-
bewerben oder bei europäischen 
Titelkämpfen. Mit dabei waren unter 
anderem Erfolge im Badminton und 
auch beim Fahrradtrial oder beim 
Schwimmen. Der Bereich Leichtathle-
tik wurde dabei ebenso bedacht wie 
die Rhythmische Sportgymnastik. All 
die Namen wurden von Abdullah Öz-

demir vom Jugendgemeinderat und 
Annegret Koppert (Vereinsbüro) ver-
lesen, an diesem Abend eine erfreuli-
che Mammutaufgabe. Moderiert wur-
de der Ehrungsabend von Ines Adam 
seitens der Stadt.

In seinem Schlusswort sprach El-
kemann aus jeder Hinsicht von einem 
„gelungenen Abend“ und bedankte 
sich bei den unterschiedlichen Trai-
nerteams für deren aufopferungsvol-
le Tätigkeit. Ebenso Dankesworte gab 
es für die zahlreichen Sponsoren, die 
den Abend in diesem Rahmen erst er-
möglicht hätten, gab es doch zum Ab-
schluss noch ein Büffet und Geträn-
ke für alle Gäste. Zudem wurden die 
Sieger aus einer Tombola ermittelt, 
zu der zahlreiche Wieslocher Firmen 
Gutscheine oder Sachleistungen ge-
spendet hatten.
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BadmintonBadminton
46. Internationales Bacchus 
Turnier

Das letzte Wochenende im August 
gehört in Wiesloch nicht nur dem Win-
zerfest, sondern auch dem Badmin-
tonsport. In der Sporthalle am Stadion 
wurde um den begehrten Bacchus 
Pokal aufgeschlagen. Zum internatio-
nalen Charakter des Turniers trug vor 
allem die Mannschaft ASF Badminton 
aus unserer Partnerstadt Fontenay-
aux-Roses bei, die mit 7 Spielern am 
Vorabend angereist war. Da in diesem 
Jahr ein reines Doppel- und Mixed-
Turnier ausgetragen wurde, war die 
heimische Badminton-Abteilung 
glücklich, dass aus ihren Reihen der 
französischstämmige Spieler Nicolas 
Blanc an der Seite von Geoffrey Guy-
ot im Herrendoppel an den Start ging 
und die vier Doppelpaarungen kom-
plettierte.

Insgesamt schlugen über 100 
Spielerinnen und Spieler in diesem 
Turnier auf, größtenteils aus Vereinen 
außerhalb der Metropolregion Rhein-
Neckar, u.a. aus Nürnberg, Frankfurt, 
Darmstadt, Bensheim und dem Raum 
Stuttgart. Aber auch Vereine aus der 
Nachbarschaft nutzten erneut das 
Bacchus-Turnier, um in ihre Spieltags-
vorbereitung zu starten. Die Spieler 
des TV Bensheim hatten am Ende des 
Turniers einen Zähler mehr auf dem 
Konto als die Spieler aus Darmstadt 
und holten somit den Bacchus-Pokal 
an die schöne Bergstraße.

Wiederholt wurde die gute At-
mosphäre auf diesem Turnier gelobt 
und manch ein Hobbyspieler wäre 
erstaunt, wieviel Spaß Spielen unter 
Turnierbedingungen macht!

Badminton Saison 2023/2024
In der Saison 2023/2024 war die 

Badmintonabteilung der TSG Wies-
loch wieder mit zwei Mannschaften 
im Wettbewerb vertreten und beide 
Mannschaften konnten die Hinrunde 
auf erfreulichen Tabellenplätzen ab-
schließen. 

Die 1. Mannschaft musste sich 
nur der BSG Mannheim und TV Ne-
ckargemünd geschlagen geben und 
konnte ansonsten vier Siege und ein 
Unentschieden erkämpfen. Das be-

deutete am Ende der Hinrunde einen 
guten 4. Tabellenplatz in der Bezirks-
liga „Unterer Neckar“.

Die 2. Mannschaft überwinterte 
in der Kreisklasse „Mannheim-Heidel-
berg“ auf dem ersten Tabellenplatz 
und ging in 5 von 6 Spielen als Sieger 
vom Platz. Lediglich im Spiel gegen 
die SG Waghäusel/Rot III wurden die 
Punkte nach einem Unentschieden 
geteilt.

Zur Rückrunde am 20. Januar 
2024 gingen die beiden Mannschaf-
ten der TSG Wiesloch in brandneuen 
Trikots an den Start. 

Am Ende der Saison behauptete 
die 1. Mannschaft ihren 4. Tabellen-
platz in der Bezirksliga "Unterer Ne-
ckar". Besonders hervorzuheben ist 
die Leistung von Svenja Vogel, die 
sich im Einzel in dieser Saison nur 
der Spielerin von der SG Hemsbach 
geschlagen geben musste. Das war 
spitze!

Die 2. Mannschaft schlug am 
letzten Spieltag beim TV Heidelberg 
II um den Aufstieg in die Kreisliga auf, 
musste sich aber knapp mit 3:5 der 
Heimmannschaft geschlagen geben. 
Somit schlossen die Spieler die Saison 
auf dem 2. Tabellenplatz ab.

Talentierter Badminton-
Nachwuchs

In diesem Jahr feierten einige 
talentierte Nachwuchsspieler tolle 
Erfolge auf nationalen Badminton-
turnieren. Hervorzuheben sind hier 
Timo Zibo Lin, Felix Jingxiang Zhang, 
Jake Licheng Xia, Leo Hanxiang Luo, 
Raphael Schreiber und Derui Wang, 
die bei den Meisterschaften des Be-
zirk Nordbaden, bei den Baden-Würt-
temberg Meisterschaften, bei den 
Südost Deutschen Meisterschaften 
und sogar den Deutschen Meister-
schaften antraten und sich am Ende 
über Plätze auf dem Siegerpodest 
freuen konnten. Sehr verdient wurden 
sie für diese tollen Erfolge im April von 
der Stadt Wiesloch bei der Ehrung der 
Sportlerinnen und Sportler des Jahres 
2023 im Staufersaal des Palatins aus-
gezeichnet. Herzlichen Glückwunsch 
und weiter so!
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BasketballBasketball
Die Saison 2023/2024 liegt nun 

hinter uns und die in Sportkreisen 
bekannte Offseason beginnt. Doch in 
der Basketballabteilung ist keine Spur 
von Pause zu sehen. Spieler und Trai-
ner sind bereits in die neuen Alters-
gruppen gewechselt und bereiten 
sich schon jetzt auf die neue Saison 
vor. 

Vergangene Saison wurden tolle 
Platzierungen erreicht. U18/m, U16-
1/m und U12-1 belegten einen her-
vorragenden 2.Platz.

Unsere Damen, welche verlet-
zungsbedingt stark geschwächt wa-
ren, durften sich über den Klassen-
erhalt in der Landesliga freuen. Durch 
ein paar Neuzugänge erhofft man sich 
einen besseren Tabellenplatz für die 
kommende Saison. Herren1 landeten 
erfolgreich auf Platz 3, Herren 2 belegten 
den Platz 2 und die neu gegründete 
H4 freuten sich ebenfalls über einen 
3. Platz.

Auch bei unseren Miniteams der 
U10 und U8 konnten wir uns über 
starken Zulauf freuen - vor allem 
nach dem großartigen Gewinn der 
Deutschen Nationalmannschaft bei 
der WM 2023. Die Kinder haben eine 
großartige Entwicklung hinlegen kön-
nen und konnten ihre ersten Spiel-
erfahrungen bei Auswärtsturnieren 
sammeln. Den krönenden Saisonab-
schluss hatte die U10 Mannschaft mit 
ihrem eigenen Heimturnier, welches 

erfolgreich und von Spiel und Spaß 
geprägt war.

Außerdem gab es das jährliche 
Jugendvorbereitungsturnier U14/U16 
und das neu ins Leben gerufene Half-
courthustle Turnier. Dieses baut auf 
die ehemalige Latenight in Wiesloch 
auf und ist ein klassisches 3 gegen 3.

Erfreulich ist auch, dass gleich 
zwei Mädchen aus der U14 für die 
BBW Landessichtung nominiert wur-
den. Wir drücken beiden die Daumen.

Des Weiteren konnte sich der 
18jährige Paul Skiba qualifi zieren, im 
nächsten Jahr in der NBBL für die 
Rhein Neckar Metropolitans aufzulau-
fen. Außerdem spielt er nun in Speyer 
bei den Ahorn Camp BIS Baskets in 
der 2.Regionalliga, mit Aussicht auch 
in der Pro B etwas Basketballluft zu 
schnuppern. Wir sind stolz auf dich 
und wünschen dir viel Erfolg!

Aber auch die älteren Tigers ha-
ben den Angriff bei den Deutschen 
Meisterschaften unternommen und 
gehören schon damit zu den besten 
Basketballteams Deutschlands über 
45. Sie sind einer von nur drei Ver-
einen, die sich für die Ü45-, Ü50- und 
Ü55-Deutschen Meisterschaften qua-
lifi ziert haben. 

Der Kern des Teams besteht dabei 
aus Raoul Arnold, Rolf Zajonc (beide 
bei allen drei Turnieren) sowie Robert 
Kubica, Zeljko Pavin, Tom Bierlein, Pi-
erre Mpietjuen und Frantisek Deglovic 

(jeweils bei zwei Turnieren). Nahelie-
genderweise bildet das Ü50-Team das 
Herzstück der Mannschaften:

Stehend von links nach rechts: 
Pierre Mpietjuen, Raoul Arnold, Rolf 
Zajonc, Tom Bierlein, Zeljko Pavin, 
Frank Niedrig, Rudolf Kubica (Coach) 
Sitzend: Marc Winter, Frantisek De-
glovic, Hakan Cengiz, Robert Kubica, 
sowie die angereisten Hooligans des 
freundliche Ü-Kooperationspartners 
KuSG Leimen Stefan und Thomas

Für die kommende Saison starten 
die Tigers mit zwei komplett neuen 
Mannschaften. Erstmals gibt es eine 
U12 und eine U18 weiblich!

Insgesamt 15 Teams nehmen im 
September den Spielbetrieb auf. 

Ziel in der nun anstehenden Sai-
son ist es, den Leistungsbereich wei-
ter auszubauen, um so langfristig in 
den Landesligen um die oberen Plät-
ze mitzuspielen. Des Weiteren wollen 

wir den Fokus auf die Mädchen legen, 
um diese zu fördern und weiter aus-
zubauen.

Auch wenn das Training über die 
Sommerferien nur eingeschränkt 
stattfi ndet, wird hinter den Kulissen 
bereits eifrig geplant.

Die Tigers planen dieses Jahr wie-
der einige Turniere und freuen sich 
bereits sehr auf die anstehende Bas-
ketballsaison und wünschen allen Ab-
teilungsmitgliedern sowie Sportlerin-
nen und Sportler einen guten Start in 
die neue Saison.

Falls auch du Interesse hast ein 
Teil der Tigers zu werden, sei es als 
Helfer/in, Spieler/in, Trainer/in, Spon-
sor - melde dich gern über unsere 
Homepage www.tigers-wiesloch.de
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Alle aktuellen 
Infos über 
unseren 

Verein, die Mit-
glieder, seine 

Aktivitäten und 
Ereignisse immer 

auch auf
unserer Home-

page unter 

tsg-wiesloch.org... starte durch bei  

der TSG Wiesloch

Ausbildung bei der TSG

Wir freuen uns euch mitzutei-
len, dass wir ab September 2024 
einen Ausbildungsplatz für einen 
jungen Menschen bei der TSG 
Wiesloch geschaffen haben. 

Luca Kapassakalis, unser dies-
jähriger BUFDI, wird unser Team 
als Auszubildender unterstützen

Ab September 2024 beginnt 
er seine 3 Jährige Ausbildung zum 
Kaufmann für Büromanagement

Wir sind stolz darauf, jungen 
Talenten die Möglichkeit zu bie-
ten, ihre beruflichen Fähigkeiten 
in einem dynamischen und unter-
stützenden Umfeld zu entwickeln. 

Unser neuer Auszubildender 
wird uns dabei helfen, unsere 
Ziele zu erreichen und gleichzei-
tig wertvolle Erfahrungen in ver-
schiedenen Bereichen des Vereins 
zu sammeln. Wir heißen ihn herz-
lich willkommen und freuen uns 
auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit! 

CricketCricket
"Aber bitte, wo spielt man denn 
Cricket?", 

fragen viele Leute, wenn sie erfah-
ren, dass in Wiesloch Cricket gespielt 
wird. Mittlerweile wissen die meisten 
Menschen, dass Cricket ein Beliebter 
Sport in den Commonwealth-Ländern 
ist - tatsächlich ist es die zweit belieb-
teste Sportart weltweit. Dennoch ist 
man oft überrascht, dass Cricket auch 
in Deutschland in großem Stil gespielt 
wird.

Die Cricket-Abteilung der TSG 
Wiesloch wurde von einer Gruppe 
junger Spieler 2009 in ihren Zwanzi-
gern gegründet. Seitdem haben sich 
die Dinge geändert. Während aufstre-
bende junge Spieler heutzutage lieber 
in den Profiligen größerer Städte spie-
len, wird der Cricketsport in der Re-
gion Wiesloch von leidenschaftlichen 
Hobbyspielern in ihren Mittdreißigern 
und Vierzigern am Leben erhalten. 
Sreedhar Kandagatla, jetziger Abtei-
lungsleiter, ist seit der Gründung mit 

ein paar anderen immer dabei. 
Seit seiner Gründung veranstaltet 

die Abteilung jedes Jahr Sommer- und 
Winterturniere. Am 21. Juli wurde in 
den Talwiesen das 15. Sommer-Cri-
cket Turnier ausgetragen, an dem 7 
Mannschaften aus der Rhein-Neckar-
Region und Umgebung teilnahmen. 
Das Turnier ist wie ein kulturelles Er-
eignis - Menschen aller Altersgruppen 
kommen vorbei, um sich die Spiele 
anzusehen und die indische Küche zu 
genießen. Einen gelungenen Auftritt 
hatte die Heimmannschaft TSG Wies-
loch Stallions, die nicht nur Vizemeis-
ter wurde, sondern einer ihrer Spieler 
auch als bester Spieler des Turniers 
ausgezeichnet wurde. 
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TrampolinTrampolin
Hoch hinaus geht es jede Woche 

bei den Trampolinern der TSG Wies-
loch. Egal ob zum Beispiel ein Sitz-
sprung oder ein Salto - hier ist für An-
fänger und Fortgeschrittene in allen 
Altersklassen etwas dabei. 

In der Trampolinabteilung sind im 
Freizeit- und Leistungsbereich Kinder 
ab 6 Jahren, Jugendliche und Erwach-
sene aktiv. Im Kinder- und Jugend-
bereich haben wir eine sehr große 
Nachfrage und führen Wartelisten. 

Im vergangenen Jahr standen bei 
uns keine Wettkämpfe auf dem Plan. 
Stattdessen haben bei uns alle fleißig 
trainiert, um bei dem nächsten Wett-
kampf - voraussichtlich im Herbst - ihr 
Können unter Beweis zu stellen. Hier 
ein paar Eindrücke aus unserem Trai-
ning:
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Skiabteilung im Sommer… nach 
dem Winter ist vor dem Winter 

Es ist zwar aktuell ein wenig ru-
higer bei der Skiabteilung und bei 30 
Grad mag man nicht an Schnee und 
Eis denken, aber auch in den Som-
mermonaten ist die Skiabteilung aktiv 
und bereitet vor allem die kommende 
Saison vor. Neben regelmäßigen, ar-
beitsintensiven Treffen der Skischule 
gibt es auch Ausflüge und Grillaben-
de, bei denen die Geselligkeit nicht zu 
kurz kommt. Wir arbeiten an einem 
vielfältigen Programm von Ausfahr-
ten, bei denen keine Wünsche offen-
bleiben.

Bitte besucht uns für Informa-
tionen über unsere Ausfahrten und 
alle kommenden Termine auf unse-
rer Internetseite www.skiwie.de und 
folgt uns bei Facebook und Insta (TSG 
Wiesloch Ski), um keine Anmeldefrist 
zu verpassen!

Wir starten diese Saison mit euch 
in grün und möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei unseren Sponso-
ren bedanken, die uns so großzügig 
unterstützen und die neuen Skianzü-
ge ermöglicht haben: EURONICS XXL 
Spiess Elektro Markt GmbH, Spar-
kasse Heidelberg und PHYSIOMed 
Hecker.

Und wer doch schon an die na-
hende Saison denkt, sollte sich auf 

SkiSki
jeden Fall den Termin für unseren 
beliebten Skibasar vormerken. Der 
Skibasar findet am Sonntag, 10. No-
vember in der Mehrzweckhalle in 
Frauenweiler statt. Sie können selbst 
gut erhaltene Ausrüstung abgeben 
oder nach gebrauchten Ski-Utensili-
en stöbern. Die Details finden Sie auf 
unserer Homepage. Ein Besuch lohnt 
sich auf alle Fälle, denn wir werden 
unsere Gäste mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnen und freuen uns über je-
den kleinen und großen Gast, der an 
diesem Tag vorbeischaut!

Wir haben in den letzten Mona-
ten Übungseiter-Nachwuchs in der 
Skischule bekommen und gratulieren 
allen geprüften Absolventen. Andere 
Vereine klagen über Nachwuchssor-
gen, wir freuen uns fast jedes Jahr 
über neue Übungsleiter und halten 
die Qualität unserer Skischule mit 
vielen Fortbildungen und intensiven 
Übungseinheiten hoch. Wer Interes-
se hat, sein Fahrkönnen auszubauen 
oder sich bei uns in der Abteilung ein-
bringen möchte, ist herzlich willkom-
men!

Bitte besucht uns für 
Informationen über 
unsere Ausfahrten 
und alle kommenden 
Termine auf unserer 
Internetseite www.
skiwie.de
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Gymnastik
Gymnastikabteilung

KinderKinderturnen
Kinderturnen/Hobby 
Horsing 
Im Kinderturnen ist 
sehr viel los.

Im Hobby Horsing gibt es 
noch freie Plätze. Wer ca. 
8 Jahre alt ist und das mal 
ausprobieren möchte, darf 
gerne freitags um 15.30 Uhr 
in die Maria Sibylla Merian-
sporthalle kommen. Die Kin-
derturnabteilung freut sich 
über euer Kommen.

WieselWiesel

Wiesel Youngsters - 
Unsere jüngste Mannschaft 
der Wiesel. 

In den letzten 2 Jahren sind unse-
re Wiesel Youngsters extrem gewach-
sen. Mittlerweile machen rund 30 
Kinder mit und ohne Behinderung bei 
uns gemeinsam Sport. Jeden Sams-
tagmorgen tasten sie sich durch ver-
schiedene Übungen langsam an den 
Handballsport heran. Neben Bewe-
gung mit Musik, Geräte-Parcours und 

Gymnastikabteilung der TSG 
Wiesloch

Die Gymnastikabteilung der TSG 
Wiesloch ist eine vielseitige Abteilung 
des Vereins, die Sportbegeisterte je-
den Alters anspricht. Mit einem brei-
ten Sportangebot wie beispielweise 
Wirbelsäulengymnastik, Fit ins Wo-
chenende oder auch Yoga begeistern 
unsere Kursleiter unsere TSG Mitglie-
der. Diese Kurse sind ideal, um die 
körperliche Fitness zu verbessern, 
die Muskulatur zu stärken und Ver-
spannungen zu lösen. Auch spezielle 
Angebote wie Seniorengymnastik und 
Sport nach Krebs werden regelmäßig 
durchgeführt, um auch älteren Mit-
gliedern und Personen mit gesund-
heitlichen Einschränkungen eine 
Teilnahme zu ermöglichen. Unsere 
qualifizierten Übungsleiter sorgen für 
eine fachgerechte Betreuung der Teil-
nehmer und der Spaß steht immer im 
Vordergrund. 

anderen spannenden Spielen mit und 
ohne Ball entdecken unsere Youngs-
ters den Spaß an der Bewegung und 
fördern zugleich verschiedene Be-
wegungsabläufe. Die Kids meistern 
die Übungen mit und ohne Unterstüt-
zung. Uns ist wichtig, dass sie stolz 
auf ihre Leistungen sind und somit ihr 
Selbstbewusstsein gestärkt wird. Hier 
gibt es keine Gewinner und keine Ver-
lierer, sondern ein WIR GEMEINSAM! 

... bist du 
dabei?
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JudoJudo

Kurse und Dauer-
angebote

Die TSG Wiesloch bietet sowohl 
Dauer- als auch Kursangebote an. Dau-
erangebote finden einmal wöchentlich 
das ganze Jahr über statt und können 
im Rahmen der TSG Mitgliedschaft be-
sucht werden. Die Kursangebote da-
gegen haben einen festen Start- und 
Endtermin, können auch von Nicht-
Mitgliedern genutzt werden und ha-
ben verschiedene Kursbeiträge für 
Mitglieder und Nicht-Mitglieder.

Mehr INFOS unter tsg-wiesloch.org

KurseKurse
AufrufAufruf

Die TSG Wiesloch
sucht Dich!

Wenn ihr Interesse habt, einen Kurs 
oder ein Dauerangebot als Übungslei-
ter/in bei der TSG zu machen, meldet 
euch gerne bei uns. Wir freuen uns 
über euren Anruf (06222/53060) oder 
eure Mail (info@tsg-wiesloch.de)

Auch die Abteilungen suchen im-
mer wieder neue Trainer/innen. Bei 
Interesse auch gerne in der TSG Ge-
schäftsstelle melden. Wir leiten euch 
dann an den richtigen Ansprechpart-
ner weiter.

TSG Geschäftsstelle 
beim Stadion

Deutscher-Judo-Bund ehrt 
Michael Hecker

Bei der Weihnachtsfeier der Judo-
Abteilung wurde Michael Hecker der 
6. DAN verliehen.

Norbert Nolte, Ehrenpräsident 
des Badischen-Judo-Verband, und 
Markus Eisemann, Präsident des Ba-
dischen-Judo-Verband, übergaben 
ihm als Vertreter des DJB die Urkunde 
und den Rot-Weißen Gürtel für seine 
ehrenamtliche Verdienste um den Ju-
do-Sport und die sportlichen Erfolge.

Michael war als aktiver Judoka 
mehrmals Deutscher Meister in der 
Kata und vertrat den

Deutschen-Judo-Bund erfolgreich 
bei Europa- und Weltmeisterschaften.

Auch war er als Wertungsrichter 
bei Deutschen-Kata-Meisterschaften 
im Einsatz.

Als Kata-Beauftragter des Badi-
schen-Judo-Verband leitet er den Ka-
ta-Stützpunkt in Wiesloch und bildete 
viele Judoka für DAN-Prüfungen und 
Meisterschaften aus.

Im Verein ist er als Trainer im Kin-
der- und Erwachsenbereich, sowie in 
der Inklusionsgruppe, tätig. 
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LeichtathletikLeichtathletik
Volles Programm bei den 
Großen und Kleinen Leichtath-
leten

Mit einem vollen Programm star-
teten die Leichtathleten 2023 in den 
Herbst. Im Oktober waren wir Gast-
geber von über 200 Startern aus dem 
Leichtathletikkreis Rhein Neckar. Bei 
fast schon zu warmen Temperaturen 
wurden im Dämmelwald unter 200 
Läufer die Kreiswaldmeister 2023 er-
mittelt. Im November verwandeltet 
sich die Stadionhalle in eine Leicht-
athletikhalle. Schon traditionell sind 
die Leichtathleten Gastgeber der fi-
nalen Runde des RNK-KiLA Cups. Mit 
300 Kinder war die Veranstaltung bes-
te Werbung für die Leichtathletik und 
zeigte, dass das Konzept gut funk-
tioniert und den Kindern im Team er-
möglicht, erste Wettkampferfahrung 
zu sammeln. Nach einem trainings-
reichen Winter in der Halle ging es im 
Februar für die Nachwuchsathleten 
bei den Hallenmeisterschaften der 
U16 und U18 weiter. Hier konnten Jo-
nas Siegmann und Jakob Spiry auf die 
Freiluftleistungen aufbauen und sich 
Motivation für den Sommer holen. 

Mit dem Stadtlauf 2024 starte-
te dann für uns die Freiluftsaison, 
bei der es dann ab April fast im Wo-
chenrhythmus von Wettkampf zu 
Wettkampf geht. Die erste Runde im 
RNK-KiLA-Cup fand im Dielheimer 
Sportpark statt, bei dem die Wies-
locher KiLA-Kids ihr Können beim Bi-
athlon, Hoch-Weitsprung und Sprint 
zeigen konnten. Der Mai begann dann 
direkt mit den Kreismeisterschaften 
der Aktiven und U18. Bei besten Be-
dingungen konnte Jonas Siegmann 
mit Podestplätzen über den Sprint-
strecken 100m, 200m und 400m mit 
seinem Saisoneinstieg zufrieden sein. 
Weiter ging dann mit den Süddeut-
schen Meisterschaften in Walldorf. 
Jakob Spiry zeigte seine Wurfquali-
täten bei seinem Wettkampfeinstieg 
in Eppingen. Bei den Süddeutschen 
Meisterschaften ging für Jakob die 
Jagd auf die 50m-Marke im Speerwurf 
weiter. Die 50m sind die Quali-Norm 
für die Deutschen Meisterschaften 
der U16 in Koblenz. Mit 47, 74m fehl-
ten hier noch knapp 3m. Nach den 
Süddeutschen Meisterschaften ging 

Lust auf Abenteurer, Spaß und 
Bewegung? -  Dann geh doch 
zum Orientierungslauf!
OL ist für jeden: ihn kann man 
zu Fuß, auf dem Mountainbike 
oder aber auch auf Skiern be-
treiben. 

Über Stock und Stein, Wald und Wie-
sen sowie durch dichtes Gestrüpp - 
das verbindet der Orientierungslauf 
kurz OL! Durch regionale und natio-
nale, ja sogar internationale Vereine, 
kann diese Sportart überall, zu jeder 
Zeit und von jedem - ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene - ausgeübt werden. 

Ausgestattet mit einer sehr detail-
lierten und bunten Karte, auf welcher 
Höhenmeter, Wege, Steine, Flüsse so-
wie allerlei Objekte wie Bänke, Krip-
pen oder Hochsitze abgebildet sind 
und mit einem Kompass wählt jeder 
OLer selbst seinen Weg von einem 
zum anderen Kontrollpunkt – soge-
nannte Posten in Form von orange-
weißen Stoffdreiecken im Gelände 
und als violette Kreise auf der Karte 
zu erkennen. Ziel ist es, diese Posten, 
so schnell wie möglich und in der vor-
gegebenen Reihenfolge abzulaufen 
bzw. zu „finden“. 

Dabei geht es nämlich nicht nur 
ums Laufen und um die Ausdauer, 
sondern hier spielen auch die schnel-
le Entscheidungskraft und eine gute 
Orientierung eine besondere Rolle. 
(Quelle Daniel Schmidt)

die Weitenjagd für Jakob im Rahmen 
seines ersten Neunkampf weiter. 
Beim Neunkampfes (100m-Weit-Ku-
gel-Hoch-80mHürden-Stab-1000m) 
zeigte Jakob dann, aus welchem Holz 
Mehrkämpfer gestrickt sind. Schien 
am ersten Tag noch die Sonne und es 
herrschten ideale Bedingungen bei 
Temperaturen über 30°C, regneten 
es am Sonntag nach dem Hürden-
lauf ohne Pause und machte vor al-
lem den, bei trockenen Bedingungen 
technisch anspruchsvollen, Stab-
hochsprung zu einer kniffligen Ange-
legenheit. Am Ende der beiden Tage 
standen für Jakob ein hervorragender 
3. Platz und 8 zu buche.

Eine Woche später konnten Jakob 
und Jonas noch einmal ihre aktuell 
gute Form unter Beweis stellen. Jakob 
warf den Speer zu einer neuen per-
sönlichen Bestleistung von 48.08m 
und nähert sich langsam seinem 
Ziel von 50m. Jonas lief mit starken 
54,73sec bei den badischen U18-
Meisterchschaften knapp an Podest 
vorbei.

 
Das Deutschen Sportabzeichen - 
das Fitnessabzeichen für Jeder-
mann

Über den Sommer heißt es seit 
Jahren „Mit den TSG Leichtathleten 
zum Sportabzeichen“. Unter diesem 
Motto trifft sich immer freitags ein 
kleine, aber hochmotivierte Gruppe, 
um sich gemeinsam auf die Abnah-
men vorzubereiten. Nach erfolgrei-
chem Erbringen der erforderlichen 
Leistungen in den Bereichen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und Koordina-
tion gibt das für alle im November das 
deutsche Sportabzeichen.
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Gemeinsam zum Erfolg. Mit 
Freunden leichter laufen.

Laufen ist mehr: Es ist eine Rei-
se der Selbsterfahrung, Disziplin und 
Ausdauer – und es macht vor allem 
Spaß. Diese Freude am Laufen zu ver-
mitteln, ist eine der wichtigsten Moti-
vationen hinter den jeweils 12-wöchi-
gen Laufkursen "Laufend unterwegs" 
für Anfänger und "In 12 Wochen zum 
Wieslocher Stadtlauf" für Fortge-
schrittene. 

Dass das Konzept aufgeht, bestä-
tigen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beider Kurse. Nicht nur das 
regelmäßige Training in der Gruppe 
fällt meist leichter, sondern vor allem 
die Dynamik und der Zusammenhalt, 
der sich schon nach kurzer Zeit ein-
stellt, begeistert. Ob beim gemeinsa-
men Stabilisations- und Mobilisations-
training, dem Lauf-ABC oder den sich 
steigernden Laufumfängen, der Spaß 
und der intensive Austausch kommt 
nie zu kurz.

Wir gratulieren allen, die ihre per-
sönlichen Ziele erreicht haben. Es 
hat uns sehr viel Spaß gemacht. Wir 
wünschen euch weiterhin viel Erfolg 
und Freude beim Laufen – allein, mit 
Freunden, in der Natur oder im Sta-
dion.

Ob beim Basetrail Heidelberg, 
Strahlenburg Trail, Fitnesslauf Östrin-
gen, beim Neckargemünder und Kal-
mit Berglauf, der Winterlaufserie in 
Rheinzabern über 5 -10 -15km, dem 
Dielheimer Dreikönigslauf, in Berlin 
beim Halbmarathon oder beim Ma-
rathon in Paris – um hier nur einige 
zu nennen – eine große Anzahl an 
Läufer:innen der TSG haben bei zahl-
reichen Wettkämpfen über verschie-
dene Distanzen sehr erfolgreich teil-
genommen. 

Besonders zu erwähnen sind die 
Kreiswaldlaufmeisterschaften und die 
RNK Langstrecken Meisterschaften, 
bei denen jeweils drei bzw. vier ers-
te Plätze in den verschiedenen AKs 
erreicht wurden. Herausragend auch 
die Zeiten beim Frankfurter Halbma-
rathon, mit 7205 Teilnehmer:innen ein 
Großereignis: Marcus Löhnert freute 
sich über persönliche Bestzeit von 
1:28:28 und Peter Klee mit 1:29:45 
über Platz 3 (AK60) unter 165 TN. Auf 
Platz 1 unter 133 TN (AK55) und damit 
auch einen neuen Badischen Rekord, 
lief Kirsten Wieditz mit 1:30:14. Beim 
Heidelberger HM zeigte die TSG eben-
falls starke Präsenz mit einem ersten 
und zweiten Platz, so wie auch beim 
Wieslocher Stadtlauf, bei dem 35 Läu-
fer:innen über 5 und 10km an den 
Start gingen und 7 Podestplatzierun-
gen erreichten. 

Im Mai wurde die Triathlonsaison 
eröffnet: in Forst, Steinheim a.d. Murr, 
Schifferstadt und Mußbach holten 
nicht nur Altersklasseathleten erste 
Plätze, sondern auch der Nachwuchs 
mit Jan und Marc Schierloh stand 
auf dem Podest. Auch internationale 
Wettkämpfe standen auf dem Pro-

Einer, der diese Kombination sehr 
gut beherrscht, ist TSG-Athlet Daniel 
Schmidt. Daniel ist seit diesem Jahr 
im Nationalkader und konnte in den 
letzten Monaten etliche Erfolge auf 
Landes- und Bundesebene erzielen. 
Nach einer Erfolgreichen Saison 2023 
wurde er bei den deutschen Meister-
schaften 2024 Vizemeister im Sprint 
und auf der Mitteldistanz belegte er 
einen guten sechsten Platz. Bei den 
Badischen Meisterschaften über die 
Langdistanz konnten Daniel dieses 
Jahr seine Titel aus 2023 verteidigen 
und lief auf Platz eins. Durch diese 
Erfolge wurden Daniel im Juni für die 
deutsche Jugendnationalmannschaft 
nominiert und kam Ende Juni bei den 
„Europäischen Jugend Orientierungs-
meisterschaften“ (EYOC) zum Einsatz. 
Hier erreichte er über die Langdistanz 
Platz 18 sowie eine gute Platzierung 
im Sprint. Gemeinsam mit seinen 
Teamkollegen belegte er in der Staf-
fel Platz 10. Ebenfalls erfolgreich auf 
Landes- und Bundesebene ist Mar-
cus Schmidt. Marcus konnte sich bei 
den jeweiligen Meisterschaften Top15 
Platzierungen sichern.

Neugierig geworden? Dann klicke 
dich ein unter: www.o-sport.de oder 
schau unter https://www.tsg-wies-
loch.org/leichtathletik/orientierungs-
lauf-neu/.

gramm: ein Highlight war der Ironman 
Kraichgau 70.3 über die Halbdistanz 
(1,9km – 90km – 21,1km), bei dem sich 
Gerhard Winkler mit Platz 1 (AK60) für 
die WM über die Halbdistanz in Neu-
seeland (Dez. 2024) einen Startplatz 
sicherte und Kirsten Wieditz mit Platz 
3 (AK55) einen Startplatz für die WM 
über die Langdistanz (3,8km- 180km – 
42,2) in Nizza (Sept. 2024). Souverän 
belegte Gerhard auch beim Ironman 
70.3 in Nizza Platz 1. 

Über die Halbdistanz in Heilbronn 
kamen Patrik Heim und Hannes Klein 
erfolgreich ins Ziel.

... machst  
du mit?
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Outdoor CampusOutdoor Campus
Seit über einem Jahr nutzen wir, 

die Schwimmabteilung, den Outdoor 
Campus ein bis zweimal die Woche. 
Die Schwimmer*innen haben große 
Freude an dieser Trainingsmöglichkeit 
und sind begeistert. Es wird sport-
artspezifisch trainiert und individu-
ell an den Defiziten gearbeitet umso 
die beste Leistung herauszuholen. 
Die vielen verschiedenen Geräte, die 
im Outdoorcampus zur Verfügung 
stehen, helfen dabei. Das Training 
im Outdoor Campus ist dadurch ab-
wechslungsreich und macht sehr 
viel Spaß, so die Schwimmer*innen. 
Weitere Äußerungen zu dem Outdoor 
Campus sind:

• Ich merke, dass ich mehr Kraft 
habe, dass ist echt cool und dadurch 
fühle ich mich im Wasser schneller 
und besser

• Mit Musik und in zweier-Grup-
pen zu trainieren ist einfach mal was 
anderes zu dem Training und macht 
viel spaß

• Sehr cool, eine gute Abwechs-
lung zum "normalen Schwimmtrai-
ning", auch das Arbeiten mit Gewich-
ten macht viel Spaß

• Das Training ist unterhaltsam 
Wir sind sehr froh, dass es den Out-
door Campus gibt und dass wir dort 
so eine tolle Trainingsmöglichkeit ha-
ben, effektiv an der Kraft trainieren zu 
können.

(Bericht und Bilder Eva Weishaupt, 
TSG Schwimmen)

Neben der regelmäßigen Nutzung 
durch die Schwimm- und Leichtathle-
tikabteilung sind im Rahmen der Sai-
sonvorbereitung die Basketballer re-
gelmäßiger Nutzer des Fitnessraums 
unter freien Himmel. 

TSG Mitglieder und Nicht-Mitglie-
der trainieren in den Frühjahrs- und 
Sommermonaten entweder in den 
verschiedenen Kursen (Einsteigerkurs 
oder Power Dich aus-Kurs) oder indi-
viduell.  

Neugierig geworden? Dann nutzt 
die Infos auf der Homepage (https://
www.tsg-wiesloch.org/outdoor-cam-
pus/) oder wende Dich direkt an Ma-
rion Brasse (marion.brasse@tsg-wies-
loch.de)

(Marion Brasse, TSG Wiesloch)
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Die Handballabteilung der TSG Wiesloch bedankt sich ganz herzlich bei al-
len Mitgliedern, Trainer/innen, Schiedsrichter/innen, Helfer/innen, Fans, Spon-
soren, ohne die eine solch erfolgreiche Saison nicht möglich wäre.

Nächste Termine:
21.9.24 Saisonstart
  4.1.25 RANKO Handball Cup
  5.1.25 Volksbank Kraichgau Pokal

HandballHandball

Alle Infos und Trainings-
zeiten können auf der 
Homepage handball-wies-
loch.de gefunden werden. 
Wir freuen uns immer über 
Neuzugänge und hoffent-
lich viele Zuschauer/innen 
in der kommenden Saison 
2024/2025!

Eine aufregende Saison 
2023/2024 für die Handballab-
teilung

Die Saison 2023/2024 startete für 
die Handballmannschaften der TSG 
im September, nach einer intensiven 
Vorbereitung der einzelnen Mann-
schaften - von klein bis groß.

Doch zunächst stand am 2. Sep-
tember das alljährliche Highlight in der 
Wieslocher Innenstadt an: Wein und 
Markt. Dank der großartigen Gemein-
schaft verlief das Fest reibungslos bei 
strahlendem Sonnenschein, bei dem 
mit guter Stimmung gefeiert wurde. 
Im Oktober ging dann für alle Mann-
schaften die Runde los. Die Teams 
spielten eine tolle Hinrunde, die alles 
offen ließ. In der kurzen Winterpause 
im Januar fanden dann die alljähr-
lichen heimischen Jugend-Turniere 
statt: Der RANKO Handball Cup und 
der Volksbank Kraichgau Pokal. Hier 
war für Jung und Alt etwas geboten 
und die C- und D-Jugend Mannschaf-
ten konnten sich bei toller Atmosphä-
re auf dem Spielfeld messen und für 
die Rückrunde vorbereiten. Auch die 
Rückrunde bot einiges, auch für die 
Aktiven Mannschaften. So kämpften 
die Damen mit dem neuen Trainerge-
spann Noah Bausch und Nils Trautner 
in der Badenliga lange und mit einigen 
Ausfällen um die oberen Plätze und 
konnten schließlich den 4. Platz be-
legen. Die Herren 1b machten es bis 
zum Schluss spannend und sicherten 
sich schlussendlich den Klassenerhalt 
in der Bezirksliga 1. Die Badenliga 
Herren mit Trainer Michi Peitz konn-
ten zum Ende der Saison mit spekta-
kulären Siegen sogar den dritten Platz 
erreichen.

SeniorensportSeniorensport
Die TSG Wiesloch plant eine Erweiterung seines Seniorensportprogramms. 
Die Nachfrage nach sportlichen Aktivitäten für ältere Menschen wächst 
stetig und deshalb möchten wir unser Angebot für diese Zielgruppe weiter 
ausbauen. Um solche Kurse bei der TSG anzubieten, suchen wir derzeit 
nach qualifi zierten Übungsleitern, die bereit sind, vormittags Sportkurse 
für Senioren zu leiten. Gesucht werden engagierte und erfahrene Trainer, 
die einfühlsam auf die Bedürfnisse der älteren Sportler eingehen können 
und Freude daran haben, sie zu motivieren und zu unterstützen. Mit dem 
Ausbau der Vormittagskurse erhoffen wir uns noch mehr Senioren zu re-
gelmäßiger körperlicher Aktivität zu motivieren und somit einen aktiven 
Lebensstil im Alter zu unterstützen. Die neuen Angebote sollen nicht nur 
der körperlichen Fitness dienen, sondern auch die soziale Interaktion und 
Gemeinschaft unter den Teilnehmern stärken. 
Wenn ihr Interesse habt, schreibt uns gerne eine Mail (info@tsg-wiesloch.
de), wir melden uns dann schnellstmöglich bei euch.

NEU
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VolleyballVolleyball
Volleyball Jugend mit mehre-
ren Titeln 

In der Saison 2023/2024 waren 
es vor allem die Jugendmannschaf-
ten, die voll überzeugen und sich 
am Schluss auch mit verschiedenen 
Titeln belohnen konnten. Die guten 
Ergebnisse der letzten Saison bei den 
U12 Spielfesten konnten die Mädels 
von Trainer Johannes Taube auch in 
dieser Saison wieder durch vielen 
Platzierungen auf dem Treppchen 
der Tagesturnieren bestätigen. Mit 15 
Siegen wurden Ana Radunovic, Me-
lina Spahija, Sarah Brewig, Viktoria 
Breisch, Emma Wong und Marlene 
Taube ungeschlagen Nordbadischer 
U13 Meister und können im Juni dann 
auf dem Regionalspielfest in Ochsen-
hausen ihre sehr gute Leistung mit 
einem weiteren Erfolg veredeln. Eine 
Basis dieser erfolgreichen Jugend-
arbeit ist sicherlich das gute Jugend-
training, aber auch die neben dem 
Training durchgeführten Aktionen 
wie das Weihnachts- oder Faschings-
event, bei denen der gemeinsame 

Spaß an vorderster Stelle stand. Die 
U14 Mädels Milica Radunovic, Leonti-
na Lukic, Rachel Avila Cisnero, Defne 
Bayram, Lisbeth Heise, Melina Spahija 
und Ana Radunovic starten nach einer 
guten Saison beim U14 Jugendver-
bandspokal und wurden dabei ihrer 
Favoritenrolle mehr als gerecht. Nach 
zwei klaren Siegen in der Vorrunde 
konnten die Mädels mit Trainer Martin 
Rattinger auch in der Finalrunde alle 
Spiele für sich entscheiden und damit 
verdient den Pokal mit nach Wies-
loch nehmen. Auch die U20 Mädels 
mit Trainer Mario Seibert kann auf 
eine gute Jugendsaison zurückblicken 
und sich am Ende mit einem verdien-
ten 3. Platz und der Bronze-Medaille 
auf dem Treppchen belohnen. Zum 
ersten Mal starten die Wieslocher Ju-
gendlichen auch bei der Mixed Run-
de und landeten auf einem guten 4. 
Platz. Trainerin Alba Llullaku musste 
mit Milica Radunovic, Melina Spahija, 
Ana Radunovic, Nisa-Nur Coskun, Gia-
da Chiaramonte, Antonia Wunderlich, 
Ben Schöttler, Tommy Seewöster, Halil 
Gülhan, Florian Saupe, Louis Lindner 

und Noel Hettinger sich erst einmal 
den neuen Herausforderungen einer 
gemischten Mannschaft stellen, doch 
das Ergebnis lässt sich sehen und 
die Jugendlichen hatten auch immer 
ihren Spaß dabei. 

Bei den aktiven Mannschaften 
konnten viele ihre Ziele erreichen und 
so auch auf eine gute Saison zurück-
blicken. Johannes Viebig übernahm 
die Oberliga Damen und konnte trotz 
einiger Verletzungen den wichtigen 8. 
Platz verteidigen und damit den Klas-
senerhalt sichern. Nach dem Aufstieg 
in die Landesliga erwarteten die 2. Da-
men einen schweren Kampf um den 
Klassenerhalt. Trainer Stefan Koch 
konnte dann jedoch ab November die 
Mannschaft stabilisieren, eine Sieges-
serie von sieben Spielen starten und 
sich im guten Mittelfeld etablieren. 
Zum Abschluss war es ein guter 5. 
Platz und der sichere Klassenerhalt. 
Die Damen 3 Mädels mit den Trainern 
Lisa Hinterlang und Marcus Wagler 
erspielten sich nach einer spannen-
den Saison die Vizemeisterschaft 
und mussten sich nur Sinsheim ge-
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schlagen geben. Zur Freude aller kam 
nach der Saison dann die Informa-
tion, dass der zweite Platz auch zum 
Aufstieg gereicht hat und sie nun in 
der kommenden Saison ihr Können 
in der Bezirksklasse zeigen können. 
Für unsere Einsteiger-Mannschaft mit 
den Trainerinnen Dragana Radunovic, 
Emilia Diakoumopoulos, Kristina Sini-
cyna, Lena Schröder und Rojda Palan-
töken-Rensch steht immer die grund-
sätzliche Ausbildung im Vordergrund, 
doch man sah die ganze Saison über 
eine Steigerung der Leistung und so 
konnten die Mädels dann auch zum 
Saisonende hin ihren ersten und ver-
dienten Sieg erzielen. Bei den Wies-
locher Herren war die Saison leider 
nicht ganz so erfolgreich. Die Herren 
2 konnten zwar immer mehr Punkte 
sammeln und auch einen Sieg ein-
fahren, beendeten die Saison jedoch 
auf dem letzten Platz. Die Landesliga 
Herren konnten über die Saison hin-
weg nicht genug Punkte sammeln 
und mussten daher die Abstiegsrele-
gation bestreiten. Nach zwei Siegen 
unterlag man dann jedoch den Herren 
aus Mannheim und spielt nun in der 
kommenden Saison in der Bezirksliga. 
Die neue Situation wird jedoch auch 
als eine Chance gesehen, um die In-
tegration neuer Jugendspieler aus der 
zweiten Mannschaft einfacher voran-
zutreiben.
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RSGRSG
Erfolgreicher Start in die Saison 
2024 für unsere RSG-Gruppe: 

Mit großem Stolz können wir 
verkünden, dass unsere kleine RSG-
Gruppe, trainiert von Shaleen Morast 
und Leanna Ostanin, erfolgreich in die 
Saison 2024 gestartet ist. Beim Win-
tercup im Februar standen unsere ta-
lentierten Mädchen Zlata Kuzenko (1. 
Platz), Freya Rehm (2. Platz) und Emilia 
Velixar (3. Platz) auf dem Siegerpodest 
und sorgten damit für einen beeindru-
ckenden Auftakt. Auch für die mittlere 
Gruppe startete der Wettkampf im Fe-
bruar erfolgreich. Die Mädels konnten 
mit ihren zauberhaften Übungen und 
toller Ausstrahlung in der Klasse K6A 
gute Plätze ergattern. Die Silberme-
daille und somit den 2. Platz hat sich 
Alina Nazarenus gesichert. Dicht ge-
folgt auf dem 3. Platz waren Anastasia 
Platzer und Nisa Demircali. Einen gu-
ten 8. Platz belegte Elisabeth Shukow.

Besonders hervorzuheben sind 
die Leistungen bei den Gaumeister-
schaften: Freya Rehm sicherte sich 
den Titel der Gaumeisterin! Auch 
Emilia Velixar, Ariana Frei und Anna 
Chupris zeigten hervorragende Leis-
tungen und erzielten vordere Platzie-
rungen. Ein weiteres Highlight war die 
Gruppenübung von Ariana, Freya und 
Emilia, die mit ihrer neuen Choreogra-
fie ebenfalls den 1. Platz belegten. Au-
ßerdem belegte Linn Schellig den 1. 
Platz, dicht gefolgt von Alina Nazare-
nus (2. Platz). Ebenfalls auf dem Trepp-
chen sicherte sich Anastasia Platzer 
die Bronzemedaille (3. Platz) und Nisa 
Demircali konnte sich über einen 4. 
Platz freuen. Ebenfalls konnten sich 
in der Kategorie K6a Malia Rutz den 
4. Platz sichern. Emma Wittmer und 

Badische Meisterschaften in 
Achen

Tolle Leistungen mit hervorragen-
den Ergebnissen konnten unsere gro-
ßen Gymnastinnen beim Baden-Cup 
am 10.3.2024 in Achern verzeichnen 
und sogar mit einer Gold- und im 
Team mit der Silbermedaille zurück-
kehren.

Mit ihrer brandneuen K8-Grup-
pe (Alter zwischen 11-15 Jahren) war 
die TSG Wiesloch vertreten durch 
die Gymnastinnen Emilia Nazarenus, 
Karla Symmank und Tarja Gaber. Die 
drei Mädels turnten zwei Durchgänge 
ihrer Ball-Gruppenübung und konnten 
sich den zweiten Platz auf dem Trepp-
chen sichern.

Darauffolgend trat unsere ältes-
te Gymnastin Amelie Jasinski in der 
K10 (18+) mit ihren drei Kürübungen 
mit Keulen, Band und Reifen an und 
konnte bei einer starken Konkurrenz 
den 9. Platz belegen.

In der K9 turnte die 14-jährige 
Karla Symmank einen Zweikampf mit 
Keulen und Reifen und belegte eben-
falls den 9. Platz.

Das größte Teilnehmerfeld gab es 

bei den Einzelgymnastinnen der K8. 
Insgesamt 24 Gymnastinnen im Alter 
zwischen 11 und 14 Jahren lieferten 
sich einen spannenden Wettkampftag 
und turnten ebenfalls ihre Einzelkür 
mit Reifen und Keulen.

Die TSG Wiesloch wurde von 8 
Mädchen vertreten. Greta Binder be-
legte den 24. Platz und Estelle Ohr-
mann den 19. Platz. Ein gutes Mittelfeld 
sicherten sich unsere Gymnastinnen 
Thekla Arndt (15. Platz), Stella Petralia 
(14. Platz) und Zhaklin Ilieva (13. Platz). 
Taisia Kuzenko zeigte eine technisch 
sichere Keulenübung und erreichte 
den 5. Platz, dicht gefolgt von Emilia 
Nazarenus, die mit ihrem tollen Auf-
tritt den 6. Platz belegte. Tarja Gaber 
zeigte zwei sehr starke und nahezu 
fehlerfreie Übungen und formte somit 
die Spitze der Klasse und belegte den 
hervorragenden 1. Platz des Baden-
Cups. Zusammen mit Taisia sicherte 
sie sich somit die Qualifikation für den 
Regio-Cup Süd-West.

Jana Chupris folgten in einem starken 
Teilnehmerfeld knapp dahinter.

Für alle Mädchen war die Früh-
saison ein großer Erfolg. In der Saison 
werden noch weitere bedeutende 
Wettbewerbe stattfinden, bei denen 
sich die Mädchen sicherlich schon 
wieder auf gute Platzierungen freuen 
können.

Wir sind sehr stolz auf unsere 
Mädchen und ihre Leistungen und 
freuen uns auf eine weiterhin erfolg-
reiche Saison 2024!
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EinradEinrad
• Auftritte • Akrobatik • Einrad
• Kugellauf • Spaß • Jonglieren • Spiel       
• Balance • Eis – Essen

Training: montags 18-20 Uhr Gerbers-
ruh-Turnhalle

Wieslocher Gymnastinnen erst-
mals bei den Deutschen Meis-
terschaften

Eingeladen zu den Süd-West-
deutschen Meisterschaften in Lud-
wigsburg lieferten Tarja Gaber sowie 
Taisia Kuzenko (beide 13 Jahre) ein 
weiteres Mal hervorragende Leistun-
gen ab, und qualifi zierten sich damit 
für die Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften in der Rhythmischen 
Sportgymnastik in Einzel K-8 (Alters-
gruppe 11-14 Jahre). Für die RSG der 
TSG Wiesloch eine absolute Prämiere. 
Umso größer der Stolz und die Begeis-
terung der Mädchen und Trainerinnen 
(Alexandra Hartfi l und Silvia Gaber).

Nach einigen Wochen intensiven 
Trainings war es am 15. Juni dann 
endlich soweit - der Deutschland-Cup 
in Sersheim stand vor der Tür und lud 
die besten Gymnast*innen Deutsch-
lands ein. Erstmalig konnten unsere 
beiden Mädchen nationale Wett-
kampfl uft schnuppern und ihr Kön-
nen vor Vereinen wie Potsdam, Berlin, 
Hamburg, Düsseldorf und vielen wei-
teren, unter Beweis stellen. Die Kon-
kurrenz Deutschlands bester Gym-
nastinnen sowie das Niveau war wie 
erwartet sehr hoch. Bewertet wurde 
zum einen die Schwierigkeit (D-Note) 
der Elemente, die Ausführung (E-No-
te) sowie die Choreografi e (C-Note). 
Alles zusammen ergab die Gesamt-
punktzahl des Durchgangs.

Tarja Gaber turnte in Sersheim 
eine starke Keulen-Kür, mit zwei klei-
nen Unsicherheiten und einer aus-
drucksstarken Reifen-Kür und sicher-
te sie sich im Mittelfeld einen sehr 
guten 16. Platz.

Taisia Kuzenko turnte sehr routi-
nierte und sichere Durchgänge ihrer 
Reifen und Keulen-Kür, technisch 
einwandfrei und ohne Verluste und 
konnte sich über Platz 8 freuen.

Wir blicken zurück auf eine erfolg-
reiche Saison, in der wir viel gelernt, 
uns kontinuierlich weiterentwickelt, 
viele aufregende Momente zusam-
men erlebt haben. Alles gepaart mit 
Begeisterung, Ehrgeiz, Motivation, 
Medaillen, Pokalen und zahlreicher 
Erfolge. Wir freuen uns auf die kom-
mende Saison.
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SchwimmenSchwimmen
Wettkampfmannschaft

In der Saison 23/24 konnten die 
Schwimmer*innen die TSG Wiesloch 
auf sämtlichen Meisterschaften re-
präsentieren. 

Auf den Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften 2024 nahmen 
elf Schwimmer*innen teil, das waren 
so viele wie noch nie. Es gingen Mee-
no Bensel, Niclas Fresu, Lilly Menges-
dorf, Lucas Becker, Tom Peterhänsel, 
Kristian Stoyanov, Ben McGlinchey, 
Eva Weishaupt, Helene Pohl, Amelie 
Brehmer und Isabella Becker an den 
Start. Bei insgesamt 23 Einzelstarts 
gab es zehn Top 10. Platzierungen 
und 12 Bestzeiten. Helene schwimmt 
über die 100m Brust zum Titel, über 
die 200m Brust erreichte sie den drit-
ten Platz und über 50m Rücken Platz 
6. Eva schwimmt zum 8. Platz über 
50m Freistil und erreichte mit 519 WA-
Points die meisten „World Aquatics 
Points“ im Verein. Lilly erzielte den 5. 
Platz über 50m Rücken, 7. Platz über 
100m Rücken in Bestzeit und 6. Platz 
über 200m Rücken. Über 50m Rücken 
schwammen Lucas und Meeno auf 
den 5. Platz und das in Bestzeit. Kris-
tian schwamm zu einem 7. Platz über 
diese Strecke. 

Bei den Badischen Meisterschaf-
ten 2024 erreichten die Schwim-
mer*innen 15 Podestplätze. Badi-
scher Meister darf sich Meeno (50m 
Rücken) und Lucas (50m Freistil) nen-
nen und Badische Meisterin ist He-
lene über (50, 100 und 200m Brust) 
geworden. Des Weiteren wurden 26 
Bestzeiten geschwommen, es gab 4 
Finalteilnahmen und ein Vereinsre-
kord durch Benjamin Seidel über die 
50m Brust.

Bei den Kreismeisterschaften in 
Leimen 2024 gab es für die TSG einen 
Medaillenregen mit 91 Podestplätzen 
bei 171 Starts. 35 TSG Schwimmer*in-
nen teilten die Medaillen unter sich 
auf. Insgesamt wurden 38 Kreismeis-
tertitel gefeiert. 

Bei den Bezirksmeisterschaf-
ten in Eppelheim erreichten unsere 
Schwimmer*innen 44 Podestplätze 
und davon 22 Meistertitel. Ben stellte 
über die 100m Brust einen neuen Ver-
einsrekord auf.

Nachwuchsmannschaft 

Unsere Nachwuchsmannschaft 
hat an folgenden Wettkämpfen dieses 
Jahr teilgenommen: 3. Neptun Cup, 
Nikolausschwimmfest in Philippsburg, 
Kreismeisterschaften in Leimen, beim 
12. Nachwuchsschwimmfest in Hed-
desheim und auf dem 52. Nationalem 
Schwimmfest in Waghäusel. Die jun-
gen Schwimmen konnten Erfahrun-
gen sammeln, sowie das gelernte im 
Wettkampf umsetzen. Kreismeisterin 
wurde Marie Hacker (50m Rücken, 
50m Brust, 50m Freistil), Leonie Neu-
berger (50m Brust), Rosa Boll (200m 
Brust), Annegret Pohl (100m Rücken), 
Oskar Janson (50m, 100m Brust, 100m 
Lagen) und Marc Schierloh (100m 
Schmetterling, 200m Rücken).

Ein Highlight für die Nachwuchs-
mannschaft war das Splash-Camp in 
Speyer, dort hatten sie zusammen viel 
Spaß.

Masters-Mannschaft

Die Masters-Mannschaft war im 
letzten Jahr wieder auf großen Wett-
kämpfen und präsentierte sich mit 
hervorragenden Leistungen. 

Zum Anfang der Saison nahmen 
12 von den Masters an den Baden-
Württembergischen Meisterschaften 
teil. Mit insgesamt 22 Podestplätzen 
und davon 6 Titel, durch Carina Eppin-
ger (100m Rücken), Holger Menges-
dorf (100m Lagen), Sonja Theis (100m 
Freistil), Lea Lauer (200m Schmetter-
ling), Katharina Predmerski (100m 
Brust) und der 4x50m Freistilstaffel 
der Frauen ging es wieder nach Hau-
se. 

Anfang Dezember 2023 ging es 
für Eva Weishaupt, Sonja Theis, Katja 
Wildhagen und Tanja Preiser-Funke 
nach Hannover zu den Deutschen 
Kurzbahnmeisterschaften der Mas-
ters. Mit 16 Einzelstarts und 2 Staf-
felstarts nahmen sie teil. Das erste 
Mal bei den DKMM startete die TSG 
Wiesloch mit Staffeln. In der 4x50m 
Freistil-Staffel erreichten die Wieslo-
cher Starterinnen den 8. Platz. In der 
4x50m Lagen-Staffel ging es sogar 
noch etwas weiter nach vorne auf 
Platz 7. Über die Einzelstarts wurden 

Bestzeiten und Saisonbestzeiten ge-
schwommen. 

Bei den Deutschen Meister-
schaften der Masters (Langbahn) 
2024 in Stuttgart ging ein Team von 
fünf Schwimmer*innen an den Start. 
In der Staffel 4x50m Lagen Mixed in 
der Besetzung Sonja Theis, Eva Weis-
haupt, Lukas Durst und Mike Rauch 
erreichten die vier einen starken 11. 
Platz. Alle erzielten tolle Leistungen 
vor allem Eva, die über alle vier ge-
meldete Strecken Bestzeit schwamm 
(50m, 100m, 200m Freistil und 50m 
Rücken). Carina (50m Rücken, Platz 6), 
Lukas (50m Schmetterling, Platz 32) 
und Mike (50m Schmetterling, Platz 
13) schwammen zum Höhepunkt Sai-
sonbestzeiten.  

Seepferdchen-Prüfung

Im Rahmen der diesjährigen See-
sternchentage vom 9. bis 16. Juni, 
initiiert vom Württembergischen 
Schwimmverband, bot die Schwimm-
abteilung der TSG Wiesloch eine See-
pferdchen-Prüfung an. Endlich hatten 
unsere jüngsten Schwimmer*innen 
die Gelegenheit, ihr Können zu zeigen. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
absolvierten ihre Prüfung erfolgreich 
und erhielten ihr Seepferdchen-Ab-
zeichen. 

Vereinsrekorde die in der Saison 
23/24 neu aufgestellt worden sind

Kurzbahn (25m) – Männlich 
50m Freistil – Jimmy Schürholz – 

Zeit: 0:25,81 Min
50m Schmetterling – Jimmy 

Schürholz – Zeit: 0:28,97 Min
50m Rücken – Jimmy Schürholz – 

Zeit: 0:31,71 Min
50m Brust – Jimmy Schürholz – 

Zeit: 0:33,65 Min
100m Brust – Ben McGlinchey – 

Zeit: 1:15,51 Min
100m Lagen – Jimmy Schürholz – 

Zeit: 1:05,20 Min

Langbahn (50m) – Männlich
50m Brust – Benjamin Seidel und 

Ben McGlinchey – Zeit: 0:34,14 Min
100m Brust – Ben McGlinchey – 

Zeit: 1:19,03 Min
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StadtlaufStadtlauf
31. Aufl age des Stadtlaufs: 
Neue Fünf-Kilometer-Strecke 
wurde gut angenommen

Trotz nasskalten Wetters zu Be-
ginn war die 31. Aufl age des Stadt-
laufs, ausgerichtet vom Team der TSG 
Wiesloch, mal wieder ein voller Erfolg. 
Ein Grund war eine Neuerung, denn 
erstmals wurde, zusammen mit dem 
Klassiker über zehn Kilometer, auch 
die kürzere Variante (5 Kilometer) in 
das Angebot aufgenommen.  „Erst-
mals bieten wir auch die kurze Stre-
cke an“, hatte Manfred Walter, Vor-
sitzender der TSG, bereits im Vorfeld 
angekündigt. „Wir wollen damit Ein-
steigern die Gelegenheit geben, über 
eine somit kürzere Distanz mitzu-
machen, außerdem folgen wir damit 
anderen Städten in der Region“. Dies 
sollte sich auszahlen, denn immer-
hin 257 Läuferinnen und Läufer hat-
ten sich für diese Variante entschie-
den. Groß auch der Andrang über 
die Zehn-Kilometer-Variante, denn 
immerhin waren es 670 Teilnehme-
rinnen, die sich am Start in der Park-
straße einfanden. Später legten die 
Bambinis los, immerhin 401 Mädchen 
und Jungs, die auf unterschiedlichen 
Strecken (400-, 800 und 1200 Metern) 
unterwegs waren. Somit wurde knapp 
die Schallmauer von insgesamt 1000 
Läuferinnen und Läufern verpasst, 
diese Marke soll nach Walters Worten 
im kommenden Jahr jedoch fallen. 

Bei den Damen wiederholte Fa-
bienne Königstein (MTG Mannheim) 
ihren Vorjahreserfolg, Platz zwei be-
legte Anna-Maris Melzer, Dritte wurde 
Franziska Fleck. Auch bei den Män-
nern stand Michael Chalupsky (MTG 
Mannheim) wieder ganz oben auf 
dem Siegerpodest, dies in einer Zeit 
von 32:45 Minuten, gefolgt von Ri-
chard Caron und Adrian Peczkowicz 
auf den Plätzen 2 und 3.

Los ging es pünktlich um zehn 
Uhr, als Bürgermeister Ludwig Sauer 
die Läuferinnen und Läufer losschick-
te. Der Weg führte über die Wald-
straße, den Dämmelwald, durch die 
Innenstadt und wieder zurück ins Sta-
dion. Dort kommentierte Ines Adam 
von der Stadtverwaltung mit viel Be-
geisterung den Zieleinlauf. Bei den 
fünf Kilometern hatte Simon Brein-
linger vor Janis Roth und Jörg Wöhle 

die Nase vorn, bei den Frauen siegte 
Jasmin Volz, gefolgt von Laura Schön 
und Eva-Maria Gerhards.

Alles war mal wieder bestens sei-
tens der TSG organisiert und selbst 
vom nasskalten Wetter ließ man sich 
nicht beeindrucken. „Wir haben hier 
über 100 Helferinnen und Helfer, teils 
auch von befreundeten Vereinen, die 
uns tatkräftig unterstützen“, freute 
sich Manfred Walter. Sein Dank ging 
zudem an die zahlreichen Sponso-
ren, ohne die eine solche Veranstal-
tung nicht durchführbar sei. Auch auf 
die Hilfe des DRK wies er hin. Bei der 
Siegerehrung in der Stadionsporthal-
le lobten Bürgermeister Sauer sowie 
Streckenrekordhalter Engelbert Franz 
von der TSG das Engagement aller Be-
teiligten und überreichten Urkunden, 
Überraschungstüten und ein T-Shirt. 

Glückwünsche gab es jedoch 
nicht nur für die Sieger, auch die Er-
folgreichen in den jeweiligen Alters-
klassen wurden geehrt. Ebenso die 
Teams, so unter anderem die Feuer-
wehr Wiesloch, die Mannschaften von 
PHYSIOMedHecker und REWE.

Später war der Lauf-Nachwuchs 
an der Reihe, der Bambini-Lauf stand 
an. Wie immer wurden die Knirpse 
lautstark angefeuert und dies von 
Eltern, Geschwistern und Omas und 
Opas. Nach erfolgtem Zieleinlauf 
folgte die Belohnung auf dem Fuße, 
es gab eine Baumwolltasche, gefüllt 
mit Buntstiften, einem Malbuch und 
einem Eis-Gutschein. Fazit der Veran-

staltung: Die Neuerung mit dem Fünf-
Kilometer-Lauf hat sich ausgezahlt, 
das Wetter beeindruckte wohl eher 
die Zuschauer und nicht die Sportle-
rinnen und Sportler. Die TSG ist bes-
tens vorbereitet für die kommende 
Aufl age in 2025, denn nicht nur der 
Sport steht im Mittelpunkt, sondern 
auch der gesellschaftliche Aspekt. 
Denn wie meinte Manfred Walter so 
treffend „Unser Stadtlauf ist wie ein 
großes Familientreffen“. Und im kom-
menden Jahr soll die Schallmauer von 
1000 Mitwirkenden geknackt werden .
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TSG CenterTSG Center
1 Jahr TSG Center

Seit nun einem Jahr ist das TSG 
Center in Betrieb und hat sich einem 
zentralen Ort für Sport und Gemein-
schaft entwickelt. Die ehemalige Gast-
stätte, heute das TSG Center, wurde 
zu einen großartigen Multifunktions-
raum, einen Jugendraum und dem 
Outdoor Campus umgebaut. Die Räu-
me bieten gemeinsam eine Vielzahl 
von Möglichkeiten für sportliche und 
soziale Aktivitäten.

Multifunktionsraum
Im Multifunktionsraum im TSG 

Center werden viele Sportkurse und 
Veranstaltungen angeboten. Mit toller 
Sportausstattung und flexibler Nut-
zungsmöglichkeit ist er ideal für ver-
schiedene Fitness- und Gesundheits-
kurse wie Yoga, Faszientraining oder 
auch Tanzkurse. Aber auch unsere 
Abteilungen nutzen den Raum, um 
ihren Sport auszuüben. Beispielweise 
ist der Raum ideal für unsere Rhyth-
mische Sportgymnastik, da ein großer 
Spiegel an einer Wandseite vorhan-
den ist. Außerdem wird der Raum re-
gelmäßig für Vereinsversammlungen 
genutzt. 

Jugendraum
Das Ziel des Jugendraumes ist es, 

verstärkt junge Leute zusammenzu-
bringen und einen Ort zu schaffen, an 
dem Jugendliche regelmäßig zusam-
menkommen können. Der Raum wird 
aber auch regelmäßig von unseren 
Abteilungen genutzt wie beispielwei-
se für Abteilungssitzungen und Schu-
lungen. 

Outdoor Campus
Der Outdoor Campus ergänzt 

das Angebot des TSG Centers durch 

sportliche Aktivität im Freien. Redu-
ziert auf das Wesentliche bieten die 
multifunktionalen Trainingsstationen 
beste Trainingsqualität. Wer Interesse 
hat, den Outdoor Campus zu nutzen, 
kann sich gerne in der TSG Geschäfts-
stelle melden. Auch die Abteilungen 
nutzen unseren Campus regelmäßig. 
Beispielsweise ist unsere Schwimm-
abteilung wöchentlich an den Gerä-
ten, um ihr Schwimmtraining mit Trai-
ning an Geräten zu ergänzen. 

Das TSG Center hat sich in kurzer 
Zeit zu einem bedeutenden Bestand-
teil der TSG Wiesloch entwickelt. Seit 
seiner Eröffnung hat das TSG Cen-
ter viele neue Veranstaltungen und 
Sportkurse angeboten. Ob wöchent-

liche Fitnesskurse, Vereinsfeste – das 
Programm ist vielfältig und für jeden 
ist etwas dabei. Der Erfolg des ersten 
Jahres und das positive Feedback der 
Mitglieder hat zum Ziel, dass wir das 
Angebot weiter ausbauen möchten. 
Geplant sind zusätzliche Kurse und 
Veranstaltungen, die noch mehr Men-
schen die Möglichkeit geben sollen, 
sich sportlich zu betätigen und am 
Vereinsleben teilzunehmen. 

Wer Lust und Zeit hat, einen 
Sportkurs im Multifunktionsraum oder 
im Outdoor Campus anzubieten oder 
unseren Jugendraum mit Leben zu 
füllen, kann sich gerne bei uns in der 
TSG Geschäftsstelle melden (info@
tsg-wiesloch.de oder 06222/53060). 
Wir freuen uns auf eure Nachricht.
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MeisterMeisterfeier
Ehrungsmarathon bei der TSG 
Wiesloch – 69 Sportlerinnen 
und Sportler ausgezeichnet

Es war wie das sonntägliche 
Frühlingswetter: Sonnenschein und 
viel Freude bei der Meisterschafts-
feier der TSG Wiesloch im TSG Center. 
Geehrt wurden 69 Sportlerinnen und 
Sportler, die im Vorjahr in unterschied-
lichen Disziplinen Spitzenplätze bele-
gen konnten. Es gab anerkennende 
Worte vom Vorstand und Geschenke.

Manfred Walter vom Vorstand des 
größten Wieslocher Vereins begrüß-
te die Sportlerinnen und Sportler. Als 
Vertreterin des verhinderten Zwei-
gestirns aus dem Rathaus – Ober-
bürgermeister Dirk Elkemann und 
Bürgermeister Ludwig Sauer – war 
als Stellvertreterin Jutta Hilswicht, die 
CDU-Gemeinderätin, gekommen. 

69 Ehrungen insgesamt standen 
auf der Tagesordnung und für jeden, 
der vom Sportvorstand Martin Rattin-
ger  vorgelesenen Siegerinnen und 
Sieger gab es viel Beifall. Zuvor hob 
Walter die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt hervor. Gekommen war 
auch Florian Riegler, der sich seit Ok-
tober des Vorjahres im Rathaus unter 
anderem um die Belange der Vereine 
kümmert. „Wir haben heute alleine 23 
Aktive zu ehren, die bei Europa- oder 
gar Weltmeisterschaften tolle Plätze 
erzielen konnten“, verkündete Walter 
mit Stolz. Sein und Rattingers Dank 
ging nicht nur an die erfolgreichen 

Athletinnen und Athleten, sondern 
auch an das gesamte Trainerteam 
und die verantwortlichen Übungslei-
terinnen und Übungsleiter. „Das sind 
in Summe 155 Personen, die sich mit 
viel Engagement in unseren Verein 
einbringen und somit den Basis für 
die Erfolge schaffen“, betonte Walter. 
Dies alles sei für eine „tolle Kame-
radschaft untereinander“ ausschlag-
gebend. Auch habe sich die TSG als 
„Heiratsinstitut“ bewährt, denn hier 
sei schon so mancher Grundstein für 
eine spätere Ehe gelegt worden. 

Beim Blick auf die umfangrei-
che Liste der erfolgreichen Geehrten 
sprang mal wieder die Vielseitigkeit 
der TSG ins Auge. Ob Leichtathletik, 
Schwimmen, Badminton, Basketball, 
Karate oder bei der Rhythmischen 
Sportgymnastik und beim Crosslauf: 
in all diesen Disziplinen wurden Sie-
ge oder gute Platzierungen erreicht. 
Ob Kreis-, Bezirks-, Badische-, Deut-
sche oder auf europäischer Ebene, 
überall waren die TSG-Teams immer 
mit vorne dabei. So auch im Bereich 
„Inklusion“, denn dort stellte die 
TSG viele Spielerinnen für die Hand-
ball Damen-Nationalmannschaft ab, 
die mit einer Silbermedaille von den 
„Special Olympics World Games“ aus 
Berlin zurückkamen. Muhammed Öz-

demir erzielte ebenfalls große Erfolge 
im Bereich Karate, so unter anderem 
wurde er Deutscher Meister in der 
Disziplin „Kumite“ und kam zudem 
mit tollen Plätzen bei den Europa- 
und Weltmeisterschaften nach Wies-
loch zurück. Nicht minder freuten sich 
beispielsweise Timo Zibo Lin und Fe-
lix Jingxiang Zhang über ihre Erfolge 
beim Badminton (Jugenddoppel) oder 
die Basketball-Damen über den Titel 
bei den Bezirksliga-Meisterschaften.

Jutta Hilswicht attestierte den Ge-
ehrten in ihrem Grußwort hervorragen-
de Leistungen. Sie machen damit nicht 
nur sich glücklich, sondern auch uns 
alle als Stadt stolz“, sagte sie am Ende 
des Ehrungsmarathons, bei dem auch 
ihr Fraktionskollege Holger Menges-
dorf bei den Baden-Württembergischen 
Masters Platz Eins in seiner Altersklasse 
über 100 Meter Lagen belegte. Zum Fi-
nale hin gab es wieder das beliebte Ra-
tespiel, diesmal musste die Anzahl von 
Buntstiften in einem überdimensionier-
ten Glas geschätzt werden, auch dafür 
gab es letztlich Preise. 
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Abteilungen/Daten/Infos

  
LEICHTATHLETIK

Angebot:  
Lauftraining, Lauf- und (Nordic) 
Walking-Kurse, Sportabzeichen, 
Orientierungslauf und Triathlon

Alter:  alle Altersgruppen 
 ab 8 Jahren
Kontakt:  Marion Brasse   
Mail: brasse.marion@gmx.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/
 leichtathletik/

  
KARATE

Angebot:
Karate für Kinder, perspektivisch 
wieder für alle Altersgruppen

Alter: von 6 bis 14 (Minis, Kids)  
 perspektivisch ab 6 Jahren
Kontakt:  Volker Harren
Mail: karate@tsg-wiesloch.org
Homepage: tsg-wiesloch.org/karate/

  
BADMINTON

Angebot: 
(Vom Federball zum) Badminton als 
Breiten- und Wettkampfsport. 
Als Freiluftvarianten im Sommer 
auch Speedminton und AirBadmin-
ton in den Talwiesen

Alter:  ab 8 Jahren
Kontakt:  Stefan Fürstenau
Mail:  s_fuerstenau@gmx.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/  
 badminton/

  
EINRAD

Angebot: 
Einrad- und Artistik Training, (z.B. Ak-
robatik, Jonglieren, Rola Bola, Kugel, 
Hula Hoop und mehr) Auftritte und 
Shows
Alter:  10 bis 99 Jahre
Kontakt:  Christine Schaper
Mail: p.m.christine.schaper@ 
 gmail.com
Homepage: tsg-wiesloch.org/einrad/

  
SKI

Angebot: 
Ski-und Snowboardkurse, 
Skigymnastik, Skifreizeiten

Alter:  ab 3 Jahren
Kontakt:  Uwe Holzmann
Mail:  vorstand@skiwie.de,  
 skischule@skiwie.de
Homepage: skiwie.de

  
HANDBALL

Angebot:
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren, 
Mannschaften von der E-Jugend bis 
Erwachsenenbereich

Alter:  ab 4 Jahren
Kontakt:  Florian Sauter 
Mail: abteilungsleitung@
 handball-wiesloch.de  
Homepage: handball-wiesloch.de

  
TRAMPOLIN

Angebot:  
Turnen auf Großtrampolinen

Alter:  ab 6 Jahren, Warteliste  
 im Kinder- und Jugend- 
 Bereich
Kontakt:  Natascha Lippok
Mail:  trampolin-wiesloch@ 
 web.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/
 trampolin/

  
KINDERTURNEN

Angebot: 
Eltern-Kind-Turnen, Kinderturnen
Hobby Horsing

Alter:  Kinder 1–10 Jahre
Kontakt:  Sabine Küsche
Mail:  kinderturnen@tsg-wies 
 loch.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/  
 kinderturnen/
Alter: Eltern-Kind 1-3 Jahre / Kinderturnen3-10 Jahre /
Hobby Horsing ab 8 Jahre

  
RHYTHMISCHE    
SPORTGYMNASTIK

Angebot: 
Gymnastikübungen K5–10, Wett-
kampfklasse ab 10 Jahren und 
Leistungsklasse für alle Altersklassen 
und Gymnastik 

Alter: alle Altersgruppen ab 4 Jah-
ren, ab 7 Jahre nur mit Vorerfahrung

Kontakt:  Shaleen Morast
Mail:  shaleen.mrs@web.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/rhyth 
mische-sportgymnastik/
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VOLLEYBALL

Angebot: 
Hallenvolleyball (Damen, Herren, 
Mixed, Freizeit, weibliche Jugend), 
Beach-Volleyball

Alter:  ab 9 Jahre
Kontakt:  Martin Rattinger
Mail:  volleyball-abteilung@ 

tsg-wiesloch.org
Homepage: tsg-wiesloch.org/  
 volleyball/

  

JUDO

Angebot: 
Freizeitsport und Wettkampfsport

Alter:  Kinder ab 5 Jahren, 
 Jugendl. u. Erwachsene
Kontakt:  Stanislaus Pochodzalla
Mail:  Judo@tsg-wiesloch. de
Homepage: tsg-wiesloch.org/judo

  
SCHWIMMEN

Angebot: Schwimmen lernen, festi-
gen und trainieren; vom Anfänger bis 
zum Wettkampfsportler

Alter:  Ab 5 Jahre bis 
 Masterbereich
Kontakt: Eva Mannschott
Mail:  Schwimmen.birgitzim 
 mermann@gmail.com 
 für Vorschwimmen 
Mail:  Schwimmen.evamann 
 schott@gmx.de 
Homepage: tsg-wiesloch.org/schwimmen/

  
GYMNASTIK

Angebot:
Gymnastik- und Fitnesskurse, Prellball

Alter:  ab 16 Jahren
Kontakt:  Geschäftsstelle TSG
Mail: info@tsg-wiesloch.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/
 gymnastik/

  

INKLUSIONS 
SPORT-WIESEL

Angebot:
Sport für Menschen mit geistiger Be-
einträchtigung (Handball, Leichtathle-
tik, Judo, Triathlon, Bewegungstraining 
für Kinder)

Alter:  4 bis 99 Jahre
Kontakt:  Jutta Wallenwein
Mail:  wiesel2014@
 outlook.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/wiesel/
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CRICKET

Angebot:
Wöchentliches Training, Teilnahme an 
verschiedenen Turnieren (sowohl in 
der Halle als auch draußen)

Alter:  nur ab 18 Jahre
Kontakt:  Sreedhar Kandagatla
Mail: Sreedhar.kandagatla@ 
 gmx.de
Homepage: sites.google.com/site/
 stallionsgermany/

  
BASKETBALL

Angebot: 
Mannschaften für Kinder/Jugendliche 
jeden Alters (Ballschule, U10, U12, 
U14, U16, U18), vier Männermann-
schaften und 2 Frauenmannschaft

Alter:  ab 6 Jahren
Kontakt:  Luca Kapassakalis
Mail:  luca.rausch2203@gmail.com
Homepage: tigers-wiesloch.de/

  
FECHTEN

Angebot: 
Fechten für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Alter:  8 bis 80 Jahre
Kontakt:  Martin Günther
Mail:  martin.g.guenther
 @t-online.de
Homepage: tsg-wiesloch.de/
 fechten/
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